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Änderungsantrag zu WP-4

Nach Zeile 579 einfügen:
Wir wollen Museen als Lern- und Begegnungsorte weiterentwickeln zu Formaten, die Wissen leicht und
verständlich vermitteln, Neugier wecken und mehr Menschen erreichen. Dafür sollen immersive
Vermittlungsformate und XR-Anwendungen dort erprobt werden, wo sie einen klaren Mehrwert
schaffen: etwa um unvollständige Objekte digital zu ergänzen, historische Kontexte erlebbar zu machen
oder verborgene Schichten sichtbar zu machen. Digitale Angebote sollen barrierearm gestaltet werden,
bspw. durch Leichte Sprache, Audiodeskription, Untertitel, gute Lesbarkeit, und analoge Zugänge
sinnvoll ergänzen. So stärken wir kulturelle Bildung, Teilhabe und die Attraktivität unserer Museen für
eine vielfältige Stadtgesellschaft.

Begründung

Museen sind Orte öffentlicher Bildung und sollen mehr Menschen erreichen als nur das
Stammpublikum.

Neue Vermittlungsformate senken Zugangsbarrieren und machen Inhalte verständlicher und attraktiver.

XR und Immersionen sind dort sinnvoll, wo sie echten Mehrwert schaffen, etwa durch Rekonstruktionen
zerstörter oder nicht zugänglicher Objekte und Räume.

Sie ermöglichen zugleich, Raubkunst konsequent zurückzugeben und Inhalte dennoch digital
zugänglich zu halten, etwa über hochwertige Digitalisate und virtuelle Präsentationen.

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm
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